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Kurs Zeit/Ort Region kurspflichtig

Lebensrettung
im Schwimmen
(WK Brevet I)

4. September 1993: Laax
8. Mai 1993: Chur

ganzer Kanton Alle Lehrkräfte, die Schwimm¬
unterricht erteilen und deren
Prüfung oder letzter WK
länger als 3 Jahre zurückliegt.

Einführung in den
neuen Lehrplan für die
Primarschulen:
Fachbereich
Koedukatives
Handarbeiten
in der 1.-2. Klasse
(Handarbeit textil
und Werken)

3x2 Tage ab
Februar/März 1993
Verschiedene Orte in den
Inspektoratsbezirken
(s. Kursausschreibung Seite 5)

ganzer Kanton Alle Primarlehrer,-innen, alle
Kleinklassenlehrer.-innen und
alle Handarbeitslehrerinnen,
die eine 1 oder 2. Klasse
unterrichten.

Corso obbligatorio per
lutti i docenti di secondaria
e docenti di scuola
di avviamento pratico

7./8. maggio 1993

Bregaglia
Bregaglia/
Moesano/
Poschiavo

Tutti i maestri di secondaria
e i maestri di avviamento
pratico

Einführung in die neuen
Lehrpläne für die Real-
und Sekundärschule

Frühling 1993.
Verschiedene Orte in den
Inspektoratsbezirken
(Kursausschreibung folgt)

ganzer Kanton Alle Real- und Sekundarlehrer,
alle Hauswirtschaftslehrerinnen,

alle Handarbeitslehrerinnen,
die auf der Real-

und/oder Sekundarstufe
unterrichten.

Musik im
Turnunterricht

10. Februar 1993: Chur
(ganzer Tag)

ganzer Kanton Alle an der Volksschule tätigen
Turn- und Sportlehrer
(Alle kurspflichtigen
Lehrpersonen erhalten
eine Einladung)

LEBENSRETTUNG

Lebensrettung im Schwimmen (Wiederholungskurs Brevet I)

Region
Ganzer Kanton

Kurspflichtig
Alle Lehrkräfte, die Schwimmunterricht

erteilen und deren Prüfung oder
letzter WK länger als 3 Jahre zurückliegt.

Leiter
Chur: Andreas Racheter,
Tittwiesenstrasse 82, 7000 Chur
Laax: René Bürgi,
Salon Riva, 7031 Laax

Kursort und Termin
Chur: Samstag, 8. Mai 1993,
13.00-18.00 Uhr
Laax: Samstag, 4. September 1993
13.00-18.00 Uhr

Kursinhalt
- Rettungs- und Befreiungsgriffe
- Tauchen spielerisch
- Vorstellen des neuen Lehrmittels

«Schwimmen»

- Lebensrettende
Sofortmassnahmen:

- Bergung
- Beatmen von Mund zu Nase

- Bewusstlosenlagerung

Mitbringen
Badeanzug, Frottiertuch,
Schreibmaterial, Testat-Heft, Kleider

Wichtig
Wir machen die Kursteilnehmer darauf

aufmerksam, dass für die erfolgreiche

Absolvierung des Kurses eine
gute Kondition erforderlich ist.

Anmeldung
Aus organisatorischen Gründen ist es

nötig, dass sich die kurspflichtigen
Lehrkräfte anmelden. Bitte geben Sie
bei der Anmeldung an, an welchem
Kursort Sie den WK absolvieren
möchten.

Anmeldefrist
Chur: 29. März 1993
Laax: 31. Juli 1993

Aufgebot
Jeder Kursteilnehmer erhält eine
persönliche Einladung.
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EINFÜHRUNG DES NEUEN LEHRPLANES FÜR DIE PRIMARSCHULEN

Fachbereich
Koedukatives Handarbeiten in der 1./2. Klasse (Handarbeit textil und Werken)

Region
Ganzer Kanton

Kurspflichtig
Alle Primarlehrerinnen und
-lehrer, alle Kleinklassenlehrerinnen
und -lehrer sowie alle Handarbeitslehrerinnen,

die eine 1 oder 2. Klasse
unterrichten.

Kursleitung
siehe Organisation in den Schulbezirken.

Kurstermine
siehe Organisation in den Schulbezirken.

Der Kurs dauert 3x2 Tage, die wie
folgt stattfinden:
- 2 Tage im Februar/März 1993

- 2 Tage im Herbst 1993

- 2 Tage im 1 Quartal 1 994

Kursorte
siehe Organisation in den Schulbezirken.

Mitbringen
Bitte nehmen Sie die folgenden
Materialien mit:

Schulbezirk Plessur
Neuer Lehrplan, Einzahlungsschein
Ihrer Bank oder Ihres PC-Kontos
(ohne Einzahlungsschein keine
Auszahlung von Reiseentschädigungen),
Testat-Heft, Bleistift und Gummi,
wasserfeste Filzstifte, Schere, alte
Leintücher, Nähzeug, Faden,
Stoffresten.

Schulbezirk Rheintal
Neuer Lehrplan, Einzahlungsschein
Ihrer Bank oder Ihres PC-Kontos
(ohne Einzahlungsschein keine
Auszahlung von Reiseentschädigungen),
Testat-Heft, Schreib- und
Zeichenmaterial, Wasserfarben, Leim, Schere,
Laubsäge, kleines Nähetui.

Schulbezirk
Herrschaft-Prättigau-Davos
Neuer Lehrplan, Einzahlungsschein
Ihrer Bank oder Ihres PC-Kontos
(ohne Einzahlungsschein keine
Auszahlung von Reiseentschädigungen),
Testat-Heft, Notizmaterial, Schere,
Japanmesser, Weissleim, Bostitch,
Klebstreifen, Filzstifte, Massstab,
Nähzeug, gebrauchte Plastiktaschen,
Woll- und Garnresten, Kartonröhren
aller Grössen, altes Leintuch.

Schulbezirk Mittelbünden:
Alle: Neuer Lehrplan, Einzahlungsschein

Ihrer Bank oder Ihres
PC-Kontos (ohne Einzahlungsschein
keine Auszahlung von
Reiseentschädigungen), Testat-Heft,
Farbstifte, Filzstifte, Schere, Leim,
Bostitch, Einkaufstaschen aus Plastik,
Notizmaterial.
Handarbeitslehrerinnen:
Nähzeug, Strick- und Häkelnadeln.

Schulbezirk Surselva
Neuer Lehrplan, Einzahlungsschein
Ihrer Bank oder Ihres PC-Kontos
(ohne Einzahlungsschein keine
Auszahlung von Reiseentschädigungen),
Testat-Heft, weiteres Material:
s. persönliche Einladung.

Schulbezirk
Engadin-Münstertal-Bergün
Alle: Neuer Lehrplan, Einzahlungsschein

Ihrer Bank oder Ihres
PC-Kontos (ohne Einzahlungsschein
keine Auszahlung von
Reiseentschädigungen), Testat-Heft, Schere,
Cutter, Weissleim und «Pritt», Lineal,
Notizmaterial, Schneideunterlage
(Karton mind. A4).
Handarbeitslehrerinnen:
Stricknadeln (3-3V2), Häkelnadeln
(3-3'/2), Nähzeug. Wollen-
und Garn resten.

Distretto scolastico
Bregaglia-Bernina-Moesa
Nuovo programma scolastico, cedola di
versamento, libretto di frequenza,
materiale per appunti, riga, colla, matite
colorate, acquarelli, pennelli, neocolor,
materiale per cucire, forbici, ferri e

uncinetti no. 3-3 Vi (solo per le docenti di
attività tessile).

Kursziele
- Die Kursteilnehmerinnen und

-teilnehmersollen den neuen Lehrplan

kennen und in ihrem Unterricht

umsetzen lernen.
- Die Kursteilnehmerinnen und

-teilnehmer setzen sich aktiv mit
Fragen des «Koedukativen
Handarbeitens» auseinander.

Kursinhalte
- Der neue Lehrplan
- Praktische Arbeiten mit verschiedenen

Materialien, Techniken usw.

- Fragen der Stoffpläne und des
Zusammenarbeitens (textil und nicht-
textil)

Aufgebot
Diese Kursanzeige gilt als Aufgebot.
Es werden keine persönlichen
Einladungen mehr versandt. Eventuelle
Entschuldigungen und Dispensationsgesuche

sind rechtzeitig vordem
Pflichtkurs an das Erziehungsdepartement,

Lehrerfortbiidung, Quaderstrasse

17, 7000 Chur, einzureichen.

Zur Orientierung für die
Lehrpersonen der 3.-6. Klasse:
Die Einführungskurse in den
Fachbereich «Koedukatives
Handarbeiten» des neuen Lehrplanes für
die 3.-6. Klasse sind wie folgt
vorgesehen:

3./4. Klasse:
3x2 Tage: Frühling 94, Herbst 94
I.Quartal 95
Pflichtkurs für alle Primarlehrerinnen
und -lehrer, alle Kleinklassenlehrerinnen

und -lehrer, die eine 3. oder 4.
Klasse unterrichten, sowie für alle an

der Mittel- und Oberstufe unterrichtenden

Handarbeitslehrerinnen,
welche den Einführungskurs für die
1 .12. Klasse nicht besucht haben (inkl.
Freiwillige und Interessierte).

576. Klasse:
3x2 Tage: Frühling 96, Herbst 96
1. Quartal 97
Pflichtkurs für alle Lehrpersonen der
5. /6. Klasse sowie für alle
Handarbeitslehrerinnen, welche die
Kurspflicht noch nicht erfüllt haben (inkl.
Freiwillige und Interessierte).
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EINFUHRUNG DES NEUEN LEHRPLANES FUR DIE P R I M A R S C H U L

Organisation in den Schulbezirken

Fachbereiche Koedukatives Handarbeiten 1 .12. Klasse und Kleinklassen

Schulbezirk Kursort Kurstermin Kursleitung Besammlung
(G1, G2: Gruppe 1, resp. 2!) Arbeitszeit

Plessur:
G1: Chur: Schulhäuser Herold, G1 Chur: G1 Sandra Capaul Gl: 16. März: 08.15 Uhr

Lachen, Masans, Montalin, Schulhaus 16./17.3. Elly Hornauer Schulhaus Rheinau
Rheinau Rheinau 08.15-17.00 Corina Mattli Sardonastr. 4

G2: Chur: Schulhäuser Barblan G2Chur: G2 Peter Planta G2: 23. März: 08.15 Uhr
Daleu, Nicolay, Türligarten, Schulhaus 23./24.3. Margrit Walker Schulhaus Barblan
Kreiskonferenz Schanfigg, Barblan 08.15-17.00 Maria Güntensperger Barblanstr. 1 7

Felsberg

Rheintal:
G1: Domat/Ems, Tamins, Trin, G1 Domat/Ems G1 Eveline Brunner G1: 10. März: 08.30 Uhr

Flims, Safien, Tenna, Versam, 10./11.3 Margrit Düggeli Schulhaus Caguils
llanz. Vais, Obersaxen 08.30-17.00 Barbara Fetz Domat/Ems

G2: Kreise Fünf Dörfer und G2 Igis G2 Claudio Fontana G2: 17. März: 08.30 Uhr
Churwalden 17./18.3 Iris Hartmann Schulhaus Igis

08.30-17.00 Margrit Walker
Anna Koch

Herrschaft-Prättigau-Davos:
G1: Konferenzen Herrschaft G1 Maienfeld G1 Petra Dürr G1: 10. März: 08.30 Uhr

und Vorderprättigau 10./11.3. Franziska Eggenberger Primarschulhaus Maienfeld
08.30-17.00 Andreas Kessler

G2: Konferenzen MittelprätG2 Davos Platz G2 Andreas Meier G2:24. März: 09.00 Uhr
tigau und Klosters-Davos 24./25.3. Jolanda Caviezel Davos Platz:

09.00-17.30 Lidia Florin Aula der Mittelschule

Mittelbünden:
G1: Albulatal, Oberhalbstein, G1 Tiefencastel G1 Prisca Bieler G1: 10. Februar: 08.30 Uhr

Vaz/Obervaz/Lenzerheide, 10./11.2 Karin Dangel Schulhaus Cumpogna
Mutten 08.30-17.00 Normanda Fehr (Aula) in Tiefencastel

G2: Heinzenberg, Domleschg, G2 Thusis G2 Peter Vasella G2: 17. Februar: 08.45 Uhr
Imboden, Schams, Avers, 17./18.2. Maria Bearth Schulhaus Dorf
Rheinwald 08.45-17.15 Ursina Patt (Aula) in Thusis

Surselva:
G1: Konferenz Cadi G1 Disentis G1 Roswitha Defuns G1: 15. März: 08.30 Uhr

15. /16. 3. Esther Decurtins Schulhaus (Aula)
08.30-17.00 Egmont Heisch in Disentis

G2: Konferenzen Gruob G2 Laax G2 Anita Weishaupt G2:17. März: 08.30 Uhr
(ohne llanz, Obersaxen) 17./18.3. Pierina Caminada Schulhaus (Aula) Laax
und Lumnezia (ohne Vais) 08.30-17.00 Corina Defuns

Engadin-Münstertal-Bergün:
G1: Oberengadin-Bergün- G1 Samedan G1 Domenic Camastral G1:29. März: 08.30 Uhr

Samnaun 29./30.3. Uorschla Gustin Schulhaus (Aula)
08.30-17.00 Richard Marugg in Samedan

G2: Unterengadin/Münstertal G2 Scuol G2 Tumasch Melcher G2: 31. März: 08.30 Uhr
31.3./1.4. Ada Crameri Schulhaus (Aula) in Scuol
08.30-17.00 Silvia König

Bregaglia-Bernina-Moesa: Roveredo 15./16.3. Medea Imhof 15 marzo: 09.30
15.3.: Mario Krüger Scuole elementari Riva,
09.30-17.30 Francesco Zanetti Roveredo
16.3.: Doris Bottacin
08.00-16.30 Tecla Crameri
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